
Duales Studium

Landschaftsbau und
Grünflächenmanagement

Rahmenbedingungen Bewerbung und Kontakt

n Bewerbungszeitraum: 01.04. - 15.07.

n Bewerbungsbogen unter:

www.hs-owl.de/studium/bewerberinfo/bewerbungsvordrucke.html 

oder im Sekretariat des Fachbereichs: 

Hochschule Ostwestfalen-Lippe
Fachbereich 9
An der Wilhelmshöhe 44
37671 Höxter

Telefon:	 05271 - 687 107
E-Mail:		  monika.dierkes@hs-owl.de

n Studiengangsberatung

Prof. Dr. Hans-Jürgen Geyer
Telefon:	 05271 - 687 132
E-Mail:		  hans-juergen.geyer@hs-owl.de

Persönliche Beratung gern nach Terminvereinbarung.

n Weitere Informationen

Unter www.hs-owl.de/fb9 finden Sie weitere Informationen zum Studium 
an der Hochschule OWL in Höxter sowie FAQs, die Antworten auf die wich-
tigsten Fragen rund um den Dualen Studiengang liefern.
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KNOWLEDGE

Bachelorstudiengang [B .Eng. ]  am Fachbereich

Landschaf tsarchitektur und Umweltplanung

Zur Ausbildung

• 	Ausbildungsort: überall in der BRD

• 	Ausbildungsberuf: Gärtner/-in der Fachrichtung Garten- 

und Landschaftsbau

• 	Ausbildungsdauer: 2 Jahre

• 	Berufsschulbesuch: im Bereich des jeweiligen Ausbil-

dungsbetriebes

• 	Abschlussprüfung: bei der jeweiligen zuständigen Stelle 

(z.B. Landwirtschaftskammer in NRW)

Studienvoraussetzungen

• 	Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife oder 

Fachhochschulreife.

Studienbeginn

• 	Das erste Fachsemester beginnt immer zum Winterse-

mester.
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• 	Betrieb suchen, der zur dualen Ausbildung bereit ist.

• 	Zwei Ausbildungsverträge mit dem Betrieb über 14,5 

Monate und 8 Monate schließen. Gleichzeitig: vom 

01.04.-15.07. desselben Jahres bei der Hochschule für 

einen Studienplatz für das Jahr X+1 bewerben.

• 	Ersten Ausbildungsabschnitt absolvieren.

• 	Im Jahr X+1 zum Wintersemester an der Hochschule 

immatrikulieren.

• 	Zum Wintersemester des Jahres X+1 das Studium in 

Höxter aufnehmen.

• 	Im November des Jahres X+1 die Zwischenprüfung vor 

der Landwirtschaftskammer ablegen.

• 	Im Jahr X+2 Beginn des zweiten Ausbildungsabschnit-

tes über 8 Monate zum 15. Juli (möglichst der gleiche 

Betrieb wie beim ersten Abschnitt, ein Wechsel ist aber 

möglich).

• 	Zweiten Ausbildungsabschnitt bis 15. März des Jahres 

X+3 beenden.

• 	Ab 20. März des Jahres X+3 das Studium mit dem 4. 

Fachsemester in Höxter fortsetzen. Dabei Teilnahme am 

restlichen Berufsschulunterricht zur Vorbereitung auf 

die Abschlussprüfung.

• 	Ablegen der Abschlussprüfung vor der Landwirtschafts-

kammer vor den Sommer-Semesterferien des Jahres 

X+3.

• 	Fortsetzung des weiteren Studiums mit dem 5. Fachse-

mester.

n Beim dualen Studium „Landschaftsbau und Grünflächenma-

nagement“ verbindest du eine Berufsausbildung zur Gärtnerin 

oder zum Gärtner der Fachrichtung Garten- und Landschafts-

bau mit einem Fachhochschulstudium des Landschaftsbaus, 

das mit dem Grad „Bachelor of Engineering“ abschließt.

Das heißt konkret, dass du zunächst einen Ausbildungsteil in 

einem Betrieb deiner Wahl absolvierst, dann zwei Semester an 

der Hochschule studierst, anschließend deine Berufsausbildung 

im Betrieb bis zum Ende fortsetzt und daraufhin wieder an die 

Hochschule zurückkehrst. Die Abschlussprüfung legst du, wie 

üblich, vor der Landwirtschaftskammer ab.

Damit kombinierst du beides: Eine vollwertige Berufsausbil-

dung und ein anerkanntes achtsemestriges Hochschulstudium.

Vorteile

• 	Das duale Studium in Höxter bietet dir durch seine enge 

Verzahnung von Studium und Ausbildung eine perfekte Mi-

schung aus Theorie und Praxis.

• 	Der enge Kontakt zwischen Hochschule und Unternehmen 

bietet dir die Sicherheit, alle im Berufsfeld notwendigen 

Kenntnisse und Fähigkeiten zu erwerben.

• 	Das Studium ist von Grund auf zusammen mit Unternehmen 

und Behörden konzipiert und bietet daher immer ein aktuel-

les und zukunftsfähiges Ausbildungsprogramm.

WahlpflichtModule

•	 Sportstättenplanung 

•	 Berufs- und Arbeitspädagogik 

•	 Controlling

•	 Technische Innovation 

•	 Pflanzenschutz

•	 Vertiefung Vermessung 

•	 Ingenieurbiologie 

•	 ein Modul frei wählbar aus dem Angebot des Bachelorstu-

diengangs Landschaftsarchitektur


